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1. SYSTEHBESCHREIBUNG

1.1 ATLGEMEINES

Brandmelder so11en immer gleichbleibend sieher an-
sprechen.
Voraussetzung dafUr ist, daß sich die Ausqranqrsbedin-
gungen im Heßtei1 eines Melders nicht wesentlich ver-
ände rn.
Abweichungen vom Sollwert werden durch die Trend
Teehni k regi stri ert.

Die "Trend- Auswertungr" des Wärme-1.{aximalmelders
l1l4l4 241 erfolgt "in mehrereren Stufen".

Si e hä1t ni cht nur ei nen einzi gen, berei ts kri ti schen
Zustand fest, sondern gibt Auskunft über einen laufen-
den Veränderungisprozeß. Fest definierte Schwellen-
werte informieren über das Ausmaß und Fortschreiten der
Veränderunq. Es bleibt reichlich Sicherheitsspielraum
und ZeiL, Vorsorge zu treffen. Die Gefahr eines
Täuschungsalarmes durch kontrollierbare Störwirkung
kommt gar nicht erst auf. Aus diesem Grunde k0nnen
Trend - ileIder nicht unerkannt ausfallen.

Die Trend-Auswertungr erfolgt in fünf Stufen.

- Auswertestufe 1

Ein technischer Defekt, die Alterung eines Bau-
tei1s, k0nnten zum Ausfall des Helders führen.

Automati sch meldet di e Zentrale " St örung"
Der Melder muß ausgetauscht werden, um die ursprüng-
liche Ansprechsicherheit wieder herzustellen.

- Auswertestufe 2

-entspricht der normalen Arbeitssituation.
* Auswertestufe 3/ Trend 1

-wird im Rahmen der Hartung abgefragt.
Bestätigt sich dieser Zustand, plant der Hartungs-
dienst den Austausch des l,lelders in den regulären
Service Einsatz ein. Sofortmaßnahmen sind nicht
erf orderli ch. Der l.lelder arbei tet i n ei nem ansprech-
si cherem Toleranzberei ch.
Nur im Ausnahmefall-bei extrem ungtinstigen Umgre-
bungsverhältnissen zum Beispiel noch innerhalb des
Ilart ungs i nt e r val1s wi rd

Unterlage nur für internen Gebrauch
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- Auswertestufe 4/ Trend 2
-errei cht.

Di e Zentrale regi stri ert di esen Z ustand automati sch.
Aber erst, r{enn er nach zwölf Stunden immer noch
unverändert besteht, wenn irrefUhrende Umstände
a1s Ursache ausgeschlossen sind, zeigb sie optisch
und akustisch ärr, daß der ilelder nun ohne YerzÖger-
ungi ausgetauscht werden muß.

- Auswertestufe 5
-im Brandfall AIarm

VdS-Anerkennung: BEATITRAGT

1.2 LEISTUNGSI.{ERKI,IAtE

Der I{ärme-Maximalmelder lll,ll4 241 erfaßt die Umgebungs-
temperatur und spricht ärr: ?tenn eine Temperatur von 60oC
errei cht wi rd.

Vortei 1e:
o Hohe Betri ebssi cherhei t

o Installations und servicefreundlich

o Optisch ansprechende Form

Der Melder kann z.Z. nur an Zentralen der Serie
Bl,{Z 340 betri eben werden, ärf orderli ch si nd der
Gruppenempfangseinschub LEE23 und die Gruppenanschluß-
karte LEK 22, oder der Gruppenempfangseinschub LEE23
zusammen mit der Gruppenredundanzkarte LRK 22.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Auswertestufen der

l,lelder

Stufe 3 wird beim

Brandmelderrei he 1 40

Hl.{},t 241

l,laxi mal-l'lelder ni cht ausgewertet

Auswertestufe 6 Alarm

Auswertestufe 4
Trend 2
selbsttätlg optische und akust.
Anzelge an der Zentrale

Melder muß sofort
ausgetauscht werden

Auswertestufe 3
Trend I (nicht bel Wärmeemeld.)
an der Zentrale abrufbar

Melder muß demnächst
au§getauscht werden

Auswertestufe 2 Normalbetrieb

Auswertestufe I Störung, Ausfall des
Meßtells

Melder muß sofort
ausgetauscht werden

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1. 3. 2 Darstellunq des Sockels

Schnitt A- B

l--- sc§--4,
lr Sockel 1+3 A

Sockel 1+3 Af
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1.4 I.{ONTAGEHI NHEI SE

Kodierunq von !,leIdern der Typenreihe 140 mi t Trendaus-
wertung und Meldereinzelkennung

Innerhalb einer Gruppe wird dem Einbauort und dem dafÜr
vorgesehenem Melder eine fortlaufende Kenn-Nummer zu-
geordnet. Nach Montage und Anschluß des Sockels muß
auf dem Soekel ein Zahlenaufkleber mit Gruppen-Nr. -und
Kenn-Nr. angebracht werden.
Der Helder erhält die für diesen Einbauort vorgesehene
Kenn-Nr. mit dem dafür beiqreftJgtem Kodierstecker.

(odi.r3 tcctar

ilelder mit Codierstecker

Kodi ertabelle
:
tr---T.'/

ffi
ffi
ffi
=-------)Ir-n/
F:qrrH

Effi
ffi

8mr6m 24m
C-effi
:

totr-rnf

1im
I-

l2b-Trr/

--
t3[nrhl

-
1a@

-
15 hrrrT/

1?m
:

i Bt-rrr/
t:=f,

l elrrrr/
F=:-r

20t"-rn/
;==El2rhrr/
r-t

22rr-nTd
:

2gl,nrrhJ

25ffi
ffi
ffi
,-:-
Fm-r/

26

27

28

,o =::-hnn-lt-i
:=:_
hrr\J
_
Lrrrn/

30

Die Stifte des ßodiersteckers sind entsprechend der Ko-
di ertabelte für di e j ewei 1i ge Kenn-Nr. mög1i chst di cht
am Kunststoffkürper abzuschneiden.
Die Oberseite des Steckers kann mit einem Bleistift oder
e{aaaerfest schreibendem Filzstift beschriftet werden. An-
schließend wird der Stecker in die dafür vorgesehene
Öffnung im Melder gesteckt und der Melder im SockeL ein-
gesetzt.
Bei einem l{eldertausch muß der ßodiersteeker in den
Tauschmolder 0bernommen werden.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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2.

2.1

TECHNISCHE BESCHREIBUNG

ALLGEMEI NES

Der Härme-l'laxi malmelder tll'll'l 241 mi sst di e Temperatur
durch Ausnutzung der Temperaturkennlinie einer Diode.
Di ese Di ode 1i est i n ei ner Brückenschaltung.
Uberschreitet die Meldertemperatur 60oC, 1Öst die
Spannungsverschiebung in der BrÜcke einen Schwellwert-
verstärker aus, d€r Brandalarm meldet.

2.2.1 Darstellunq des Melders

Härme-l'laxi malmelder HMI'{ 241

Unterlage nur fÜr internen Gebrauch



TELENORMA
Geschäftsbereich
Sicherheitssysteme

Yerantr.: GS-Y 155

H ARI.{E - MA X I I.{A L ME L D E R

$t414 241
mi t Trendauswertung

PI - 34.80 c

Ausg. : 1

Stand : März 88
Seite : 9+

2.3 TECHNISCHE DATEN

Betri ebsspannung:

Ruhestrom:

Al arms t rom:

Si gnal übertragung

I ndi vi dualanzei ge:

Indikatorausgang:

Arbei tspri nzi p:

Ansprechberei ch:

Klasse:

Übe r wac hungs f1 äc he:

Gewicht:

Farbe:

Ge häus e:

24Y_r4V

max. 1 00 UA

max. 21 fiA, min 1 I mA

St romerhöhung, s e r: e 11e
Datenübertragunq ( PLL)

LED

offener Kollektor, + 24Y
max. 50 mA

Ha1 b1 ei t er-Temperat urf ühLer

55"C bis 62"C

Klasse 2 nach VdS

,
max. 40 m-*

77s

weiß, ähnlich RAL 9010

Kunststoff

SchutzarL nach DIN 40050: IP 22

Umge bungs t empe r at ur:

zul-. Luftfeuehti gkei t:

Mont aqe hühe:

- 2A. .+ 60oC

95 % re1 **

max. 6 m*

* VdS-Richtlinien beachten !
*,tohne Betauüng !

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Sockel 1 43 A

Ei ns atzberei ch:

Maße: ( mm)

Gewi cht:

Kabelei nführung:

Sockel 1 43 AF

Einsatzbereich:

trockene Räume, auf Putz.

0 eo x 33

45s

max. 9mm

Maße: ( mm)

Ge wi c ht:

Kabelei nführung:

f e uc ht e Räume, fiti t Gummi -
dichtung zwischen Sockel
und Einsatz, auf Putz.

0SOx33
45s

Verschraubung PG 7

Unterlage nur für internen Gebrauch
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3. PROJEKTI ERUNG

E i ns at.ze mpf e h1unge n:

Erläuterunqen zur Projektj.erung

Ei nsatz i n:

Sauberen, gepf'legt,en Räumen
Bijror"äumel Hotels, Krankenhäuser, Altenheime, l{arenhäuser,
Ttreater, Museen, Versarnmlunga- und Ausstellungsräume,
Ri rchen u. .;:r.

i,eicht verschmutzten Raumen
Laclerhallen. Maschinenhallen. Produktions- oder Fertigungs-
st atten mi t, geri nqrem Staubanf all u. ä.

Stark verschmutzte Räume
Räume mi t Staub- und Flusenanlall wie z. b. in Produktions-
stätten der Holz und Textilindustrie; Räume der Roh- bzw.
Halbzeugprodukti on des Maschi nenbaus u. ä.

Elektrische Risiken I
Räume mi b elektrotechni schen Anlagen, EDY-Anlagen, SchaIt-
anlagen, u. e. i Kabelkanä1e, Kabelschächbe, ßabeIbÖden.

Elektrische Risiken II
Objektüber"wachung in Schaltschranken, Vermittlungsschränken
u. e.

Räume mi t korrosi ver Umgebungsluft
Chemi sche f ndustri e, Kunststoffverarbei tung u. ä.

Raume mit betriebsbedingter Rauch-, Dampfbildungr I
Fertigungsstätten, Raucherbüros. Konferenzräume, lläschereien,
Raume mit Dampfbildung

Räume mit betriebsbedingter Rauch-, Dampfbildung II
Hallen mit Fahrzeugbetrieb mit Verbrennungsmotoren
z. B. Gabelstaplerfahrten, LKH-, Bus-Betri eb; Garagen

so u bere
geptlegte
Röume

@

lclcht
verschmutz tc
Räume

a

stork
verschmutzte
Röu me

o

el cktri sch e

Risiken I

o

elektrrsche
Risiken II

o

Räume mil
korrosi ver
Umgebungslutt

o

Riiume mit
Rouch. Dompl.
bildung I

@

Räume mit
Rouch. Domp{.
bildung II

&

Unterlage nur für internen Gebrauch
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4. BBSTELLUI.IPAI-IG

4. 1 . GRUNDAUSBA-U

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

01 27 . 99 35. 0355 1 Härme*Maxi malmelder
TIMM 241

4.2 ZUBEHÖR

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

1 1 27. 9935. 0358 1 Standardsockel 1 43 A

12 27.9935. 0359 1 Feuchtraumsockel 1 43 AF

I 3 27. 99{t{t. {}{l{}{t 1 " Melderpf 1ücker" -Austauschgerät 921
+ 27. 99il{$. {}i}{t{} 1 mi t Verlängerung 918/ 1

4. 3 LI EFERTERMI N A11e Pos. lieferbar

*LE=Liefereinheit

Unterlage nur für internen Gebrauch
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5. HIH}IEISE FÜR TIARTUNG UND SERVICE

Die Prüfung und Ilartung des Melders ist entsprechend den
für die jeweilige Brandmeldeanlage gültigen Yorschriften
durchzuführen. ( DIH VDE 0833 / Bestimmungen der örtlichen
Feuerwehr).

Für die Prüfung ist der ilelder mit einem Föhn kurz zu
erhitzen.

Unterla.ge nur für internen Gebrauch
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6. ANSCHALTUNG

Die Trendmelder werden
kennung eingesetzt. Sie
zwischen den Stiften 1

i n l.Ieldergruppen mi t
haben KEINE interne

und 5 bzw. 2 und 4.

l.{eldereinzel-
Brücke

Herden die HeIder i
so müssen im Sockel
werden.

n vorhandene Lei
die dargestellt

tungsnetze ei nges eLzL,
en Brücken eingelegt

Brücke einlegen

ffii
| ,;i'L I

E:J
Z usätz1i che externe Anzei gen
können nach folgendem Schema
angeschloasen werden:

Henn die MelderqruPPe auf
Z wei melderabhängi gkei t Pro-
grammiert oder mehr als 5
externe Anzeigen je Gruppe
angeschaltet werden, muß ein
getrennter 0-Leiter verlegt
werden, der in der Zentrale
an ( -) der Batterielade-
kontrolle 01 angeschlossen
wi rd.

tt
tt
llrt

LEI bZY. L,I

Qtt

Brücke einlegen

Ltt tlr cl

Unterlage nur für internen Gebrauch


